Europaweite Proteste gegen Sozialabbau beschlossen


Mehrere Mitglieder von attac-Augsburg haben vom 12.-15. Februar an dem 2. Europäischen Sozialforum (ESF) in Paris teilgenommen. Dort trafen über 50 000 Menschen aus unterschiedlichsten sozialen Bewegungen aus allen Ländern Europas zusammen. In über 800 Veranstaltungen diskutierten die Teilnehmer über die Perspektiven für ein anderes Europa jenseits von Neoliberalismus und Monopolinteressen. An der Abschlußdemonstration unter dem Motto "Eine andere Welt ist möglich! Ein anderes Europa ist nötig!"  nahmen über 250 000 Menschen teil.


�Von Paris geht der Impuls aus, im Frühjahr nächsten Jahres in allen Ländern Europas gleichzeitig gegen den fortschreitenden Sozialabbau zu protestieren.So soll es im Frühjahr einen Aktionstag gegen Neoliberalismus und Sozialabbau geben, zu dem soziale Bewegungen und Gewerkschaften gemeinsam aufrufen.Neben dem Aktionstag gegen den Sozialabbau beschloss die Veranstaltung koordinierte Aktivitäten gegen den Krieg am 20.3.03. Schon vom ersten ESF in Florenz war der Beschluß ausgegangen, gegen den Krieg im Irak zu demonstrieren, dem unzählige Millionen Menschen in aller Welt folgten.


�Am 9.Mai 2004 soll es zudem eine europaweite Demonstration gegen die Verabschiedung der neuen Europäischen Verfassung in Rom geben. Der vorliegende Entwurf erhebt unserer Ansicht nach den Wirtschaftsliberalismus in den Verfassungsrang und schreibt die Militarisierung der europäischen Außenpolitik. 





